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Die produzierende Landwirtschaft als Schlüssel zu einer erfolgreichen 
Land- und Ernährungswirtschaft  

 
Zimmerwald, 11. Februar 2023 
 
Anlässlich des Gönnertreffens fordert die IG BauernUnternehmen einen Abbau der Bürokratie auf 
Bundes-, Kantons- und Gemeindeebene, eine Reduktion der Regulatorien und vermehrte Förde-
rung der Eigenverantwortung und unternehmerische Freiheiten. Dazu benötigt es Transparenz 
und eine Stärkung der gesamten Wertschöpfungskette zugunsten der Versorgungssicherheit der 
Schweizer Bevölkerung. 

Auf dem Betrieb der Firma Haller im Aargauischen Birrhard konnte Präsident Samuel Guggisberg vor 
über neunzig Interessierten die Tätigkeiten der IG erläutern. Dank grossem Einsatz wurden im Jahre 
2021 die beiden Volksinitiativen: «Trinkwasserinitiative» und «Pestizidinitiative» sowie im letzten Jahr die 
«Massentierhaltungsinitiative» deutlich abgelehnt. Für die zukünftige Agrarpolitik ist es für die IG uner-
lässlich, dass der mit knapp 80% deutlich angenommene Volksentscheid vom 24. September 2017 zur 
Ernährungssicherheit konsequent berücksichtigt wird. Der Auftrag an den Bundesrat ist glasklar: Stopp 
der einseitigen Priorisierung der Ökologie in der Landwirtschaft; dies ist kein Gegensatz zur produzieren-

den Landwirtschaft. Keine weitere Grenzöffnung, Verbesserung der Rahmenbedingungen auch für nach-
gelagerte Betriebe wie Müller, Bäcker, Metzger und damit die Stärkung der inländischen Produktion von 
gesunden Lebensmitteln. Die Ernährungssicherheit muss mit konkreten Massnahmen gestärkt werden, 
damit eine höhere Wertschöpfung der zu produzierenden Lebensmittel erreicht wird. Schliesslich müssen 
die Bauern vor Überregulierung und Machtmissbrauch aufgrund der Konzentration im nachgelagerten 
Sektor (Verarbeitung, Handel) geschützt werden. Der Präsident erwähnt, dass die IG an der Ausarbei-
tung von Volksinitiativen ist, welche die produzierende Landwirtschaft stärken und die ausufernde Emsig-
keit der Verwaltung in Schranken halten soll. 

Christian Hofer, Direktor des Bundesamtes für Landwirtschaft, referierte zum Thema «Wie können in Zu-
kunft Lebensmittel bei steigenden Kosten und Risiken wirtschaftlich produziert werden? Und welche Be-
deutung hat das politische Umfeld?» Dabei erläuterte er die zukünftige Ausrichtung der Agrarpolitik (Vi-
sion 2050). Ziel besteht dabei in einer nachhaltigen Ernährungssicherheit, Reduktion der Lebensmittel-
verluste, Steigerung der Ressourceneffizienz und Wertschöpfung. 
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